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Aktu el l e I n form ation en ,
L in ks u n d m eh r Zi ta te au f
der I n tern etsei te zu Parteien u n -
ter www. b iotech -sei l sch aften .
de.vu !

Die ein en offen , d ie anderen versteckt:
Parteien pro Gentech n ik!

í Grü n e Ü berrasch u n gen
í U n en tsch l ossen e L i n ke u n d SPD
í Seeh ofer, Aign er u n d d ie CSU
í P ro-Gen tech n ik: CD U u n d F D P

I n d iesem Kap ite l :

I n der Pol i ti k i st es wie ü beral l : Über 70 P rozen t der B u n destagsdi rekt-
kan didatI n n en sprach en si ch gegen d ie Agro-Gen tech n ik au s

1

 − ge-
m ach t wi rd si e aber trotzdem . Un d zwar m i t D u ldu n g , m ei st sogar m i t
Un terstü tzu n g au ch d ieser 70 P rozen t. Dabei b i eten di e B efü rworterI n -
n en der Agro-Gen tech n ik im B u n destag u n d i n Lan dtagen weder gu te
Argu m ente n och beson deres Gesch ick i n i h rem Vorgeben − a l so wie d i e
Kon zern - u n d Lobbyapparate drau ßen i n den m edial en Pol i tsch l ach ten .
Werfen wi r ei n m al ei n en B l i ck i n den P l en arsaal des B u n destages. Es war
der 26 . 3 . 2009 , di e sogen an n ten VolksvertreterI n n en debatti erten ü ber
den An trag der Grü n en au f Verbot von M ON 81 0.

2

 Peter B l eser von der
CD U/CSU-Fraktion stan d am M ikrofon : „

“ Ch ri stel H ap-
pach -Kasan , M arktsch rei erin pro Gen tech n ik au s FD P -Reih en , setzte ei -
n en drau f: „

“ Später en tsch u ldig te si ch U l ri ch Kelber
fü r d i e SP D, dass er dem Verbot n i ch t zu stim m en werde − u n d sch ob
den sch warzen Peter an di e CSU wei ter: „

“
Versch wiegen seien h i er zah l reich e Zwisch en ru fe u n d Pöbeleien , d i e das
N iveau pol i ti sch er D ebatte zeig ten . Parl am ente si n d G l ash äu ser, i n den
m i t P l atth ei ten ü ber das l än gst B esch lossen e h eru m geworfen wi rd. D ie
Realpol i ti k fi n det an dern orts statt − im m er aber u n ter B etei l i gu n g derer,
die i n B u n des- oder Lan dtages den E in dru ck zu erwecken versu ch en , i n
der D em okrati e geh e a l l e Staatsgewal t vom Volke au s (wer oder was au ch
im m er das „ “ sein sol l ) .
I m Parl am ent si n d d i e Abstim m en den m ei st vol l stän dig F raktion en zu ge-
ordn et, d i e ei n h ei tl i ch abstim m en , d . h . d i e M ein u n g der E in zelperson en
bedeu tet si ch tbar wen ig − m i t Au sn ah m e der Ch efs d i eser Abstim m u n gs-
kol l ekti ve. N u r i n Wah lkäm pfen werden Posi tion en si ch tbar u n d gegen -
ei n an der gestel l t. Au ch h i er zeigen si ch M eh rh ei ten gegen d ie Agro-Gen -
tech n ik . Doch kei n Wah l ergebn i s kan n si e verh in dern : Rot- rot i n M eck-
l en bu rg h at si e gefördert. Rot-Grü n au f B u n deseben e bau te d i e Agro-
Gen tech n ik wei ter au s. Sch warz- rot war n i ch t besser. N u r Sch warz-gelb i n
B ayern weh rt si ch gegen die Tech n ik , aber n i ch t au s Überzeu gu n g , son -

dern gezwu n gen du rch di e Kraft des Widerstan des. Au ch das i st a l so
eh er ei n B eweis m eh r, dass n i ch t di e Farben leh re der Reg ieren den ,
son dern d ie Widerstan dsku l tu r i n der B rei te der B evölke-
ru n g den Au ssch l ag g ibt.
H an del n a l l e Parteien fü r di e Agro-Gen tech n ik, wen n si e
an d ie Reg ieru n g kom m en? Werfen wi r m al darau f ei n en
B l i ck − sch ön n ach ein an der. Un d beg in n en m i t jen en ,
bei den en d ie Un terstü tzu n g fü r d i e Agro-Gen tech n ik am
ü berrasch en dsten sein dü rfte: B ü n dn i s 90/D ie Grü n en .

Sym bol e von U n terwerfu n g u n d
m odern e Gefü g igkei t. D ie
Mach t au s Pa rl am en ten u n d
Märkten zu se l bstbewu sst l e-
ben den Men sch en zu rü cker-
obern , wäre d ie Al tern a tive.
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3 B rosch ü re N r. 1 6/1 „ Gen tech n ik im
E ssen? N ein D an ke! “ ( S. 5)

4 www. n et-tribu n e.de/n t/n ode/6909/
n ews/E rn eu t-Ru n der-Tisch -zu r-
Gru en en -Gen tech n ik-bei -Sch avan

5 www.gru en e-bu n destag .de/cm s/
presse/dok/343/3431 56.d ie_
agrarforsch u n g_ist_l eider_
n ich t_frei . h tm l

H in ter di eser P ropagan da steh t ei n e ern ü ch tern de Realpol i ti k . D i e be-
g in n t sch on m i t öffen tl i ch en Erkl äru n gen , wen n es n i ch t m eh r u m s Al l ge-
m ein e, son dern zu kon kreten Forsch u n gsarbei ten geh t. „

“, steh t gan z
offen i n ei n er g rü n en Th em en brosch ü re.

3

 B i sh er kam en aber a l l e Veru n -
rei n igu n gen au s sol ch en Forsch u n gsfel dern . B iosich erh ei tsforsch u n g
m ü sse sei n , aber b i tte „ “, erk l ärte U l ri ke H öfken au ch 201 0 n och
− der M ai sskan dal des g l ei ch en Jah res, dessen Urspru n g eben fal l s For-
sch u n gsfelder waren , war da l än gst bekan n t.
P rakti sch wu rde die Akzeptan z deu tsch er Versu ch sfelder vor a l l em im
Um gan g m i t dem gen tech n ikfreu n dl i ch en BVL. Wen n si ch deren Ch ef
2007 dam i t brü stete, dass n och n i e ei n An trag abgeleh n t wu rde, dan n
sch l i eßt das d i e gesamte rot-grü n e Reg ieru n gszei t u n d d ie Amtszei t von
Ren ate Kü n ast a l s D ien stvorgesetzte der H erren B u h k u n d B artsch im
BVL ei n . Kü n ast h at d i e Gen eh m igu n gspraxi s i n deu tsch en B eh örden
im m er gedeckt u n d dam i t akzeptiert, dass Gen tech n ikbefü rworterI n n en
an den zen tral en Stel l en di e En tsch eidu n gen fä l l ten .

N och etwas an deres i st bel i ebtes Sp iel bei den grü n en Kadern . Wäh ren d
sie den kon kreten Felder u n d dam i t den Au skreu zu n gsqu el l en wen ig en t-
gegen setzen , bastel n si e m i t an der Legen de si ch erer Öko- I n sel n . „

“, steh t i n der sch on erwäh n ten B rosch ü re au f Sei te 1 1 . Das
dien t der Su ggestion „ “ − u n d erfreu t di e
H erzen grü n er Stam mwäh lerI n n en . D ie h aben n äm l i ch i h re käm pferi -
sch en Zei ten l an ge h i n ter si ch u n d l i eben es, m i t i h rem , i n zwisch en m ei st
woh lgefü l l ten Portem on n aie per ei n geb i l deter Verbrau ch erm ach t an -
stren gu n gslos Pol i ti k zu m ach en . K l appt n u r n i ch t, den n Gen -Pol l en
fl i egt ü beral l h i n − verkü n den die Spru ch bän der bei Aktion en . N u r bei
der ei gen en Pol i ti k i st das n och n i ch t an gekom m en . . .
Grü n e Spi tzen l eu te zi eh t es, äh n l i ch wie d i e Fu n ktion ärI n n en von Um -
wel tverbän den , an di e Ti sch e der M äch tigen , wei t weg von den Konfl i k-
ten . Wie das prakti sch au ssieh t, kon n te m en sch im Septem ber 2009 be-
stau n en . Am 7 . 9 . fan d au f der B ioTech Farm das Jah restreffen des Gen -
tech n ik-Lobbyi sten I n n oP lan ta statt. E i n Gen tech n ikkri ti ker erh i el t − trotz
regu l ärer An m eldu n g − wen ige Tage vor dem B eg in n ei n Veran stal -
tu n gsverbot. B egrü n du n g : Sei n e Kri ti k an den Sei l sch aften . E in wei terer
wu rde vor Ort n i ch t ei n gel assen . Un ter den 1 50 Tei l n eh m erI n n en zeig te
si ch l au t Au gen zeu g I n n en kei n e Kri ti k . Al s Qu oten kri ti kerin war Corn el i a
B eh m , B u n destagsabgeordn ete der Grü n en , gel aden . D ie erfü l l te d i esen
Job brav, obwoh l si e wu sste, dass an dere M en sch en abweich en der

Abb. Ti te l der Grü n en -Brosch ü re 
N r. 1 6/1 „ Gen tech n ik im E ssen? 
N ein 
D an ke! “

Grü n , grü ner, 
grü n e Gentech n ik
B ü n dn i s 90/D ie Grü n en geh ören si ch erl i ch i n
Sach en Agro-Gen tech n ik n i ch t zu den eu ph ori sch en

Unterstü tzerin n en , aber im B l i ck au f d i e Realpol i ti k h i n -
ter dem Wah lkam pfgerede, wie so oft, zu den größten

En ttäu sch u n gen . Den n verbal h al ten si e m ei st L i n ie gegen
die Anwen du n g der Gen tech n ik . Aber a l s Tei l der B u n desreg ieru n g u n d
vor a l l em m i t Ren ate Kü n ast a l s zu stän diger M in i steri n sorgten si e dafü r,
dass der D u rch m arsch von gv-P rodu kten i n der Agrarpol i ti k reibu n gslos
ab l i ef. Zu dem sprech en si ch di e zen tral en Apparate, a l so B u n des- u n d die
m eisten Lan desgrem ien , b i s h eu te fü r Forsch u n gsfel der au s u n d l eg i ti -
m ieren dam i t den D eckm an tel , u n ter dem die m ei sten deu tsch en Ver-
su ch sfel der l au fen .
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6 www.gru en e-bu n destag .de/
cm s/term in e/dok/342/342008 .
gen pfl an zen _al l e_sich er_
risikoforsch u n g . h tm l

7 P resseerkl ä ru n g am 29. 6. 201 0:
www.derm erku r.de/au tor/
bu n destagsfraktion _bu en dn is_
90die_gru en en /405

8 www. h an del sb l a tt.com /pol i tik/
deu tsch l an d/ku en ast-erl eich tert-
gen forsch u n g ; 872559

9 I n terview in der Zei t am 1 6. 9. 2004:
www. zeit.de/2004/39/
K_9fn ast_Gespr_8 ach

M ein u n g n i ch t ei n gel assen wu rden . Al s si e das Gel än de wieder verl i eß,
win kte si e im Vorbei fah ren au s dem Au to h erau s den P rotesti eren den vor
dem E in gan g zu − m eh r war n i ch t dri n . Es war ei n ei n deu tiges State-
m en t, wo m en sch si ch gern e au fh äl t u n d wo n i ch t.
Fast ei n Jah r später l i ef e i n e Tagu n g der Grü n en zu r B iosi ch erh ei tsfor-
sch u n g .

6

 D azu wu rde i n d i e H au ptstadt ei n gel aden − Zi el gru ppe waren
sch l i eß l i ch d i e E l i ten au s Forsch u n g , M edien u n d Verbän den . D ie si tzen
in i h ren H au ptstadtstu dios. N u n wäre di e Zah l der Stan dorte von Si ch er-
h ei tsforsch u n g i n D eu tsch l an d ü bersich tl i ch ; dort aber i st von den grü n en
B u n desgrößen n i ch ts, von örtl i ch en Grü n en h öch sten s wen ig zu seh en .
B ei den Umwel t- oder Lan dbau verbän den si eh t es n i ch t besser au s. I m -
m erh in wi ssen di e Grü n en aber, dass es di ese Felder g i bt. B ei i h n en
h än gt offen bar n i ch t n u r di e u m deu tsch e Versu ch sfelder berei n ig te
Green peacekarte an der Wan d. U l ri ke H öfken , B u n destagsabgeordn ete
der Partei , wol l te si ch im Ju n i 201 0 n u n m i t gen au di eser Si ch erh ei tsfor-
sch u n g befassen , d i e di e Grü n en b i sl an g sel bst gefordert, d i e g rü n e Vor-
zeigem in i sterin Kü n ast akzeptiert h atte u n d im Rah m en i h res M in i steri -
u m s sel bst du rch fü h ren l i eß. Doch das P rogram m der besagten Tagu n g
wies ei n i ge P rob lem e au f. Es war ei n e D i sku ssion zwisch en ExpertI n n en
au s den geh oben en M i l i eu s des Gen tech n ik-P rotestes gepl an t, daru n ter
Ch ri stoph Th en von Testb iotech (Ex-Green peace) , e i n e zu n äch st n a-
m en tl i ch n i ch t gen an n te Person vom B u n desforsch u n gsm in i steri u m ,
B eatrix Tappeser (B u n desamt fü r N atu rsch u tz) , Steffi Ober vom N AB U
u n d U l ri ke H öfken sel bst. D ie M oderation sol l te M anfred Ladwig vom
Sü dwestru n dfu n k ü bern eh m en . Zu vor l i efen drei E i n fü h ru n gsreferate von
Wissen sch aftl erI n n en der Un iversi täten Caen , Zü ri ch u n d B rem en . M i t
sol ch en Referen tI n n en war das Gan ze ein e Tagu n g , bei der d i e kon kreten
Erfah ru n gen an den Feldern kein e Rol l e sp iel en kon n ten − weder di e Fäl -
sch u n gen der An träge n och d ie Verstöße gegen di e Sich erh ei tsau fl agen
oder Erken n tn i sse ü ber h eim l i ch du rch gefü h rte Versu ch e, fü r di e gar kei -
n e Gen eh m igu n g vorl ag . Der erl äu tern de Text zu r Tagu n g doku m enti er-
te, dass es u m ein e vom kon kreten Gesch eh en an den Fel dern abgeh obe-
n e D ebatte g in g . Wie im m er stan d im M i ttelpu n kt der „

“, obwoh l oh n eh in verboten . D as P rakti sch e, z. B. dass er
au f der B ioTech Farm n och stan d, war i n den H au ptstadt-Tagu n gsräu m en
wiederu m u n bekan n t oder egal . Zu dem sorgten si ch d i e Grü n en u m den
„

“. D as war wieder so ei n e i n di rekte Forderu n g
n ach der Agro-Gen tech n ik − den n u m sol ch e P fl an zen zu u n tersu ch en ,
m u ss es si e woh l geben . Wen ig i n teressi erte d i e Grü n en , dass es au f den
deu tsch en Sich erh ei tsforsch u n gsfelder eh er u m an dere F ragen u n d an de-
re P fl an zen geh t. M ON 81 0 u n d Amflora si n d dort kau m vertreten . Grü -
n en u n d die Umwel tverbän de ken n en si ch aber besser i n den Ämtern der
Reg ieru n gsstädte, wen iger drau ßen an den u m käm pften Feldern au s. Au f
den Äckern u n d i n den F i rm en zen tral en geh t es u m Paten te, Sch l am pe-
rei , organ i si erte Au skreu zu n g u n d vi el Geld. D avon reden Grü n e u n d
N GO-Apparate wen ig oder h aben sch l i ch t kei n e Ah n u n g . Stattdessen ori -
en ti eren si e si ch am Vokabu l ar der an deren Sei te, wen n si e sel bst e i n e
„ “ ei n fordern .
Am 2 . Ju n i bekam U l ri ke H öfken ein e M ai l , i n der si e au f di eses P roblem
h in gewiesen wu rde: „

“ D er Absen -
der bot si ch au ch sel bst a l s I n form an t an . D och di e g rü n e B u n destagsab-
geordn ete l i eß si ch n i ch t n u r erstau n l i ch vi el Zei t fü r d i e B ean twortu n g −
n äm l ich 1 9 von i n sgesamt 26 verb l i eben en Tagen b i s zu r Tagu n g . Am
21 . Ju n i , dem Tag des An m eldesch l u sses, sch rieb si e zu rü ck, u n d l eh n te
das An gebot ab. I h re M ai l war si ch erl i ch n ett gem ein t, aber den n och ver-
ri et der Wortl au t d i e Zu geh örigkei t zu den Fu n ktion sel i ten di eser Gesel l -
sch aft, fü r d i e der Rest n i ch t beach ten swert i st. D ie Grü n en h atten gan z
bewu sst „

“ − ei n deu tl i ch er Affron t au ch gegen den Ab-
sen der der M ai l u n d an dere Ortsku n dige an den Gen tech n ikstan dorten ,
der n i ch t a l s sol ch e ei n gestu ft wu rden . S ieh t H öfken n u r a l s Wissen -
sch aftl erI n , wer im B ü ro oder Labor h ockt? Völ l i g i n s Absu rde g in g H öf-
ken s wei tere B eh au ptu n g , d i e Grü n en wären au ch „

“, z. B. „
“ u n d „ “. Wo b i tte sol l en

den n da Si ch erh ei tsforsch u n gsfelder sein? So doku m entierten d ie g rü n en
E l i ten , dass si e von der kon krete Lage der Agro-Gen tech n ik kei n e Ah -
n u n g h aben − u n d das au ch so b l ei ben sol l te. D en n das Kn ow-H ow, wie
die Versu ch sab l äu fe i n B rau n sch weig , Üpl i n gen oder Sagerh eide tatsäch -
l i ch en au sseh en , feh l te au f der Tagu n g − gan z absi ch tl i ch . D as Ergebn i s
war en tsprech en d. I n i h rer m edien gerech t au fgesetzten Erkl äru n g n ach
der Tagu n g

7

 fordern di e Grü n en „

“. B roer, Rau sch en u n d an dere werden es m i t F reu de zu r Ken n t-
n i s gen om m en h aben .
Am deu tl i ch sten fä l l t der B l i ck au f d i e Realpol i ti k i n der rot-grü n en B u n -
desreg ieru n gszei t von 1 998 b i s 2005 au s. D as gel dsch were B iosich er-
h ei ts-Förderprogram m der grü n en Gen tech n ik wu rde von der g rü n en
Verbrau ch erm in i sterin Ren ate Kü n ast u n terstü tzt.

8

 Es fi n an zierte sch on
dam al s vi el e deu tsch e F rei l an dexperim en te. D ie federfü h ren d von Ver-
brau ch erm in i sterin Kü n ast en twickel te N ovel l e des Gen tech n ikgesetzes
sch ri eb ei n e Koexi sten z gen tech n ikfreier u n d m i t Gen tech n ik arbei ten der
Lan dwi rtsch aft vor. Kü n ast wol l te l au t ei gen er Au ssagen dam i t n i ch t n u r
gen tech n ikfrei e Lan dwi rtsch aft, son dern au ch d ie Gen tech n ik i n der
Lan dsch aft:

9

 „
“. P rakti sch sch ob si e dam i t gen au den P rozess sel bst m i t an , der am

En de − vi a sch l ei ch en der Au sbrei tu n g − d ie gen tech n ikfreie Lan dwi rt-
sch aft been den wü rde. H i n zu kom mt der sel tsam e § 1 6 im GenTG, der
die Koexi sten zpfl i ch t fü r Vorsu ch sfel der wieder au fh ob. D as stan d so au ch
sch on i n Kü n asts Gesetz. Ob das k l ar u n d Absi ch t war, oder ob N i ch twis-
sen u n d feh l en des N ach den ken diese Form al -Koexi sten z h erau fbe-
sch wörte, wi rd si ch si ch erl i ch n i e au fk l ären l assen . Sch l i eß l i ch wi l l Kü n ast
n och ein i ge Karri erel ei tern n eh m en , zu dem sch weben die Grü n en au f
Wolke 7 der Wah lu mfragen . D a si n d en th ü l l en de B l i cke h i n ter d i e Ku l i s-
sen n i ch t förderl i ch . N u r den I m kerI n n en wi rd si e kau m g l au bwü rdig ver-
m i ttel n kön n en , dass si e d i esen Zweig der Lan dwi rtsch aft ei n fach n u r ver-
gessen h ätte. D ie Koexi sten z m i t der B i en en h al tu n g war von Anfan g an
u n m ögl i ch − u n d das war a l l en B etei l i g ten k l ar, a l l er Parteien .
Au s dem H au se Kü n ast fl oss zu dem Geld i n d i e Agro-Gen tech n ik . D ie
Zei tsch ri ft Focu s, d i e a l s seriöse Qu el l e a l l erdin gs n u r begren zt h erh al ten
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Au s dem F re isetzu n gsreg ister: Gen fel -
der − an gel egt wäh ren d rot-g rü n er
Zeit du rch Bu n desin sti tu te, d ie zu m
Verbrau ch ersch u tzm in isteriu m geh ö-
ren . D ie Zah l p ro Jah r u n tersch eidet
sich kau m von den Jah ren u n ter an -
derer Reg ieru n g ( D own l oad ü ber
www. projektwerkstatt.de/gen /fi l z/
staat/versu ch e1 999b is2003bm el v.
pdf) .

1 0 Au s Focu s, 27. 9. 2009 ( www.
focu s.de/wissen /wissen sch aft/
staatsgel d -ku en ast-zu ech tet-
gen tech -pfl an zen _aid_439581 .
h tm l ) . D ort a l s Qu el l e ben an n t: 
„ So steh t es i n der An twort des 
Min isteriu m s au f e in e An frage des
F D P -Bu n destagsabgeordn eten Vol -
ker Wissin g .“

1 1 J u n ge Wel t, 28 . 8 . 2006 ( S. 4) :
www. ju n gewel t.de/2006/
08-28/053 . ph p

1 2 H orst Reh berger i n sein er B iografie
„ U n terwegs“ ( 2009, S. 226)

1 3 Lan dtag Sach en -An h a l t, 
4. Wah l periode, am 21 . 03 . 2006

1 4 Vol ksstim m e am 6. 2. 201 0:
www.vol ksstim m e.de/vsm /
n ach rich ten /l oka l au sgaben /
h a l den sl eben /?em _cn t= 1 625552

1 5 www.gru en e-n rw.de/fi l eadm in /
u ser_u p l oad/l an desverban d/
gru en e-n rw/aktu e l l es/201 0/
koa l i tion svertrag/Koa l i tion svertrag
_Rot-Gru en _N RW_
201 0-201 5. pdf

1 6 www. b ioskop-foru m .de/th em en /
gen tech n ik/gen tech n ik_
sch l u essel tech n ol og ie_
deu tsch l an d_2002. h tm l

dü rfte, beh au ptete u nwidersproch en u n d zi ti eren d au s ei n em Sch reiben
des M in i steri u m s, d i eses gäbe i n Kü n asts Zei t „

“.
1 0

  Un stri tti g gab es Felder m i t gen tech n i sch verän derten P fl an zen ,
die vom Kü n astm in i steri u m selbst bean tragt, gen eh m igt u n d an gelegt
wu rden . D er B l i ck i n vergan gen e Jah re des offi zi el l en Stan dortreg i sters
zeig t deu tl i ch , dass d i e An zah l n eu an gezettel ter Fel dversu ch e du rch B e-
h örden des Verbrau ch ersch u tzm in i steri u m s u n ter Kü n ast kon stan t b l i eb.

Offen si ch tl i ch war das aber
n och gar n i ch t a l l es, den n
„

“
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D ie Zei tu n g zog a l s Fazi t:
„

“
B em erken swert si n d B u n desm i ttel fü r d i e Gen tech n ikh och bu rgen i n
Sach sen -An h al t u n d den Wiederau fbau der Agro-Gen tech n ik n ach dem
EU-wei ten M oratoriu m ab 2004. D as Geld kam zwar n i ch t d i rekt au s
dem grü n en M in i steri u m , aber Sach e der rot-grü n en B u n desreg ieru n g
war es den n och . Von dort wu rde g l ei ch zu B eg in n der Reg ieru n gsph ase
der I n n oReg io-Wettbewerb au sgesch rieben . E i n Sieger: D as P rojekt
„ “, das expl i zi t den Wiederau fsti eg der Agro-Gen tech n ik zu m
Ziel h atte. Es wu rde ab 1 999 m i t ca. 40 M io. D M (ru n d 20 M io. Eu ro) be-
dach t. Al s An l ass des P rojektes ben an n te der h eu tige I n n oP l an ta-Vorsi t-
zen de, dam al ige B iotech n olog ie-Experte bei tti u n d Gesch äftsfü h rer des
Vorl äu fers vom h eu ti gen B I O M i ttel deu tsch l an d, Uwe Sch rader, d i e An -
ku rbel u n g des Spri tzm i ttel absatzes du rch di e g rü n e Gen tech n ik . H orst
Reh berger, dam al iger Un terstü tzer u .a . a l s Wi rtsch aftsm in i ster des Lan des
Sach sen -An h al t, besch rieb das P rojekt
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: „

“ Au ch d ie Lan dtags-
D ru cksach e 4/2703 bestätig te:
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 „
“ En tsprech en d

sch wach fä l l t au ch die Gen tech n ikkri ti k vor Ort au s. Zu m Vorzeigeprojekt
aggressiver Gen tech n ik i n der B örde westl i ch von M agdebu rg form u l i erte
der grü n e Krei spol i ti ker B odo Zeym er:
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 „

“
Solch e Zagh afti gkei t geh t au ch an dern orts: Al s di e Un iversi tät G ießen
2006 tran sgen e Gerste au ssäte, voti erten a l l e Parteien im Stadtparl am ent
fü r das ri skan te Experim en t. Au ch di e Grü n en − son st m i t verbal radikal er
Gen tech n ikkri ti k im m er au f Wäh lerI n n en fan g . Aber di e Grü n en si n d h i er
Tei l e i n er Jam aika-Koal i tion u n d di e Un iversi tät i st d i e wich ti gste E i n ri ch -
tu n g der Stadt. Wer oben sch wim m en wi l l , m u ss u n ter sol ch en Verh äl t-
n i ssen ei n b i ssch en fl exibel reg ieren . . .
Oh n eh in : Rot-grü n e Papiere öffn en der Gen tech n ikforsch u n g u n d dam i t
den real en Feldern Tü r u n d Tor. N ach der Koal i tion sverein baru n g von
2002 wol l ten d i e Reg ieru n gsparteien „

“
Un ter „ “ wi rd dabei au ch die „ “
gen an n t. B esser war der Koal i tion svertrag fü r N ordrh ein -Westfal en
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 im
Jah r 201 0. D och d ie g roßen Forsch u n gsin sti tu te, d i e au ch Agro-Gen -
tech n ik zu m Th em a h aben , werden au ch im bevölkeru n gsreich sten B u n -
desl an d wei ter u mfassen d gefördert. Ob si ch so ei n e Wen de organ i si eren
l ässt, darf bezwei fel t werden .
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D ie Widersprü ch e zwi sch en sch ön en Worten zwecks Stim m enfan g u n d
prakti sch er Pol i ti k im I n teresse von Stan dort u n d den dort gem eldeten
Kon zern en si n d kein Zu fal l , son dern Log ik a l l er M ach tpol i ti k . Au f an de-
ren Feldern sah das n i ch t besser au s, z. B. bei F ragen der Paten ti eru n g
von Gen en , wo die rot-grü n e Reg ieru n g ei n u n tern eh m erfreu n dl i ch es
Gesetz ei n brach te.

2004, a l so eben fal l s zu Zei ten der rot-grü n en B u n desreg ieru n g , began n
ein aben teu erl i ch er Person al au stau sch zwi sch en großen Kon zern en u n d
B u n desm in i steri en . Person en , d i e wei ter bei P rivatfi rm en i n Loh n u n d
B rot stan den , ri ch teten si ch i h ren Sch reibti sch n u n i n passen den M in i ste-
ri en ei n − u n d kon n ten so Tag fü r Tag i n d i e dortigen Ab l äu fe h i n ein -
sch au en oder di ese sogar beein fl u ssen . B ayer u n d BASF sch i ckten i h re
Leu te i n s B u n desu mwel tm in i steri u m des Grü n en Jü rgen Tri tti n u n d i n s
SP D -gefü h rte Forsch u n gsm in i steri u m .
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H in zu kom mt ein bel i ebtes Sp iel g rü n er Fü h ru n gskrei se. Äh n l i ch vi el er
Umwel tverban dsfu n ktion ärI n n en d i stan zieren si e si ch stän dig von u n ab-
h än g igen Aktivi stI n n en u n d deren Versu ch en , d i e Agro-Gen tech n ik n i ch t
n u r m i t san ften Appel l en au fzu h al ten . Trau er u m zerstörte Felder m i t gv-
P fl an zen i st ob l i gatori sch . D ie g rü n en B u n destagsabgeordn eten H öfken
u n d B eh m , beide i n der Vergan gen h ei t im m er wieder du rch N ich tbeach -
tu n g oder Au sgren zu n g von Aktion en ru n d u m di e Felder bei g l ei ch zei ti -
ger Akzeptan z der Gen tech n ik-Sei l sch afterI n n en a l s Verh an dlu n gspart-
n erI n n en au fgefal l en , pol terten 2005 zu r Aktion „ “,
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 es sei
n ötig , dafü r Sorge zu tragen , „

“ D ie au f i h re m etropol i tan en Wäh lerI n n en sch ich ten
fixierten Grü n enfu n ktion ärin n en , d i e si ch u m die deu tsch en Gen tech n ik-
felder u n d dam i t d i e gefäh rl i ch en Au skreu zu n gsqu el l en drau ßen im Lan d
so wen ig kü m m ern wie frü h er i h re Lei tfi gu r Ren ate Kü n ast, h al ten prakti -
sch es H an deln vor Ort offen bar eh er fü r ei n en N ach tei l : „

“ An gesich ts des wei tge-
h en den Feh l en s an den Stan dorten der Agro-Gen tech n ik i st das sch on
ein gewagte Au ssage au s den sch icken B ü roetagen der H au ptstadt . . .
D ie Au sgren zu n gsspiel ch en wiederh ol ten si ch 201 0 ru n d u m das BASF -
Amflorafeld i n Zepkow (M ecklen bu rg -Vorpom m ern ) . Wäh ren d grü n e
Spi tzen l eu te spal teten , traten si e a l s im ag in äres „ “ der Gen tech n ikgeg -

n erI n n en au f u n d wol l ten verm ein tl i ch ei n „ “ b i l den .
B rei t, aber m i t Au sgren zu n gen?

D och die Grü n en a l s P ro-Gen tech n ik-Partei abzu stem peln , wäre u nver-
dien t. Zwar war d i e Reg ieru n gsbi l an z au f B u n deseben e u n d i n sbeson dere
das Wi rken der Vorzeige-Grü n en Kü n ast desaströs, dam i t i h r Au ftreten
au ch sch l i ch t u n g l au bwü rdig . D och au f reg ion al er u n d l okal er Eben e so-
wie vor a l l em dort, wo die Grü n en n ach wie vor i n der Opposi tion verh ar-
ren , i st das B em ü h en u m kon sequ en t gen tech n ikfreie Zon en u n d gesetz-

Fotos: Zweim a l Fe l dbefreiu n g am Am -
fl orafel d der BASF i n Zepkow. E in
H ektar wu rde u n erkan n t zerstört
( oben ) , e in e weitere an gekü n d ig te
Fel dbefreiu n g erregte Au fm erksam keit
u n d d ie Pol izei ( u n ten ) .

I m Verg l eich :
Tri tti n u n d 
di e Atom en erg i e
1 998 kam en d ie Grü n en an d ie
Sch a l th ebel der Bu n despol i tik. D as
Th em a Atom en erg ie war dam a l s m in -
desten s so kl a rer Tei l des Pa rteip ro-
g ram m s wie h eu te d ie Agro-Gentech -
n ik. Aber was gesch ah? Rot-Grü n
sch l oss e in en Vertrag m i t den Kon zer-
n en ( „ Atom kon sen s“ ) , der d ie Lau fzei t
fü r so vie l e Jah re ga ran tierte, dass −
wie ja dan n 201 0 au ch gesch en − ei -
n e N ach fol gereg ieru n g a l l es wieder
än dern kon n te. Au ßerdem rief Bu n -
desu mwel tm in ister J ü rgen Tri ttin d ie
Grü n en au f, s ich n ich t weiter an Cas-
torprotesten zu betei l en . N ach sein er
Zeit a l s Rea l pol i tiker an der Mach t
betei l ig te sich Tri ttin wieder se l bst am
P rotest, den er eh em a l s n ich t wol l te.



Mon sa n to a u f D eu tsch : Ka p. VI Pa rtei en   ë ê ê 95Mon sa n to a u f D eu tsch : Ka p. VI Pa rtei en   ë ê ê 95

22 MVreg io am 1 2. 2. 201 0:
www. mvreg io.de/n ach rich ten _
reg ion /335321 . h tm l

23 www. projektwerkstatt.de/gen /fi l z/
l esefen ster/deu tsch . h tm l

24 h ttp : //b l ogs. taz.de/saveou rseeds/
2009/07/30/spd_geh t_m it_
agrarspri t-_u n d_
gen tech n ikapostel _in s_ren n en /

25 MVreg io: www. mvreg io.de/
n ach rich ten _reg ion /sn /20531 0.
h tm l . ddp-Text: www.ch arivari .de/
n ach rich ten /n ach rich ten _deta i l .
ph p?n ach rich ten _id= 1 28659

26 www. mvreg io.de/n ach rich ten _
reg ion /m ittl eres_m eckl en bu rg/
35556. h tm l

27 www. topagra r.com /in dex. ph p?
option= com _con ten t&task=
view&id= 1 1 369&I tem id= 51 9

28 2009, gen au es D atu m u n bekan n t
29 Offen er B rief e in es Fe l dn ach barn

an Ti l l Backh au s im Septem ber
201 0

30 www. spdfraktion .de/cn t/rs/
rs_dok/0, , 20400, 00. h tm l ?
wp= 1 4&m db id= 278

31 h ttp : //barn ett. hv-m edia .com /in dex.
ph p?option= com _con ten t&view=
articl e&id= 1 08 : sch u tzsch i rm -fu er-
arbei t-parl am en tarisch er-
staatssekretaer-kl au s-b ran dn er-
wol fgan g-van -vl iet-u n d-doris-
barn ett-d isku tieren -m i t-
betriebsraeten -&catid= 36:
presse&I tem id= 48

l i ch e Regel u n gen oft u n d eh rl i ch vorh an den . Sogar m i tu n ter au f Lan des-
eben e: So brach ten d ie B ayri sch en Grü n en ein en D rin g l i ch kei tsan trag

21

i n den Lan dtag ein . Fü r M eckl en bu rg -Vorpom m ern forderten d ie dorti -
gen Grü n en :

22

 „

“.
Fast ü beral l verb l eibt Unwissen h ei t ü ber d i e Forsch u n gsfelder. Wäh ren d
M ON 81 0 u n d Amflora im m er u mfan greich e grü n e P roteste h ervorri efen ,
b l i eben di e wich tigste Gen tech n ik-Versu ch san l age am AgroB ioTech n i -
ku m u n d der Gen tech n ik-Streich el zoo von Lan des- u n d B u n desgrü n en
wei tgeh en d u n beach tet.

SP D − d ie Weiß -n ich t-Partei
Ein Kap i tel ü ber das Verh äl tn i s der SP D zu r Agro-Gen tech n ik zu sch rei -
ben , fä l l t sch wer. Es g i bt ei n ige au sgewiesen e Kri ti kerI n n en u n d eben so
kl are B efü rworterI n n en . E in zeln e Parteigen ossI n n en ag ieren i n den Sei l -
sch aften , aber di e m ei sten wech seln i h re Posi tion wie an dere die Reg ie-
ru n gsämter. I h r Ch ef, Ex-Umwel tm in i ster Sigm ar Gabriel , fan d ein e
beson dere Lösu n g : N ein zu frem der, ja zu deu tsch er Gen tech n ik ! So
steckte es i n Form u l i eru n gen , d i e er im F rü h jah r 2009 n u r wen ige Tage
getren n t von si ch gab.

23

 I n sgesamt si n d die B efü rworterI n n en prägen d,
berei ts i n der Opposi tion . R ü ckt di e SP D wieder au f d i e Reg ieru n gsbän -
ke, fa l l en oh n eh in kri ti sch e Äu ßeru n gen sch n el l h i n ten ru n ter. D ie im vor-
h erigen Kapi tel besch rieben en P ro-Gen tech n ik-En tsch eidu n gen zu rot-
grü n en Reg ieru n gszei ten si n d ja au ch der SP D an zu rech n en . Völ l i ge
E in sei ti gkei t zeig te d i e Partei im B u n destagswah l kam pf 2009 m i t der N o-
m in ieru n g ei n es  e i n gefl ei sch ten An h än ger von Groß l an dwi rtsch aft u n d
Gen tech n ik a l s Kan didat fü r den Agrarm in i ster.
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D ie wich ti gste F igu r i n der SP D -Gentech n ikdebatte i st M ecklen bu rg -Vor-
pom m ern s Lan dwi rtsch afts- u n d Umwel tm in i ster Ti l l B ackh au s. D er
reg iert n i ch t n u r im Lan d des g rößten deu tsch en F rei setzu n gszen tru m s,
dem AgroB ioTech n iku m , son dern di eser Kn oten pu n kt der Sei l sch aften i st
au ch au f sein em M ist gewach sen . Er h at si ch jah rel an g dafü r stark ge-
m ach t, vi el Geld h i n ein gestopft u n d den Laden m eh rfach vor dem R u in
gerettet. Agro-Gen tech n ik i n M ecklen bu rg -Vorpom m ern war vor a l l em
B ackh au s-Tech n ik . D arü ber kan n au ch n i ch t di e Kri ti k des M in i sters am
berü h mten Amflorafel d h i nwegtäu sch en . D en n B ackh au s wie au ch Grü -
n e, d i e m ei sten Umwel t- u n d B ioan bau verbän de versch wiegen bei i h rem
P rotest gegen d ie BASF-Kartoffel d i e bu n desl an deigen e Agro-Gen tech n ik
oder l obten si e sogar im g l ei ch en Atem zu g . I rgen dwie i st das typ i sch
SP D : D as h erzerfri sch en d kräftige , Jei n'. B ackh au s forderte am 29 . Apri l
2009 , di e Au sbrin gu n g der Amflora-Kartoffel i n B ü tow zu u n tersagen , da
die F l äch e m i t 20 H ektar zu groß sei .
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 Wen ige Tage später l obte derselbe
M in i ster d i e Gen tech n ikversu ch e i n sein em B u n desl an d M ecklen bu rg -
Vorpom m ern :

26

 „
“. D ort steh t 1 3m al m eh r F l äch e fü r di e Gen tech n ikversu -

ch e zu r Verfü gu n g . So krei i erte er d i e l an deseigen e Vari an te des sch l ech -
ten Vorbi l ds ei n er E in tei l u n g i n böse US-am erikan i sch e u n d gu te deu t-
sch e Gen tech n ik . Jetzt war di e deu tsch e Gen tech n ik doof, aber di e m eck-
l en bu rg -vorpom m ersch e gan z tol l .

Kan n m en sch von G lü ck sagen , dass B ackh au s n i ch t au ch Atom kraft ei n -
gefal l en i st? Oder a l l d i e Gen tech n ikerfi n du n gen , d i e si ch wegen des P ro-
tests zu m G lü ck n i ch t, n i ch t ü beral l oder n u r verzögert du rch setzten wie
Term in atortech n olog ie oder Reprodu ktion skon trol l e?
D och die Sach e sch ein t verän derbar. M eckl en bu rg -Vorpom m ern i st das
B u n desl an d, i n dem l okal er

29

 u n d d i rekter Widerstan d an ei n er Gen tech -
n ikh och bu rg Wi rku n g zu zeigen beg in n t. 201 0 verabsch iedete d i e SP D,
der B ackh au s an geh ört, e i n en En twu rf fü r das n äch ste Wah lprogram m .
D arin wi rd das kom plette Au s der Agro-Gen tech n ik gefordert, au ch der
Forsch u n gsfelder. Gen tech n ikfan Ti l l B ackh au s war P rofipol i ti ker gen u g ,
u m sei n e Fah n e i n den n eu en Win d zu h än gen .
N atü rl i ch h at so ei n e große Partei wie d i e SP D au ch i h re Leu te i n den
Sei l sch aften . Ti l l B ackh au s sel bst war ja oft dabei , wei l er sein B aby Agro-
B ioTech n iku m verkau fen wol l te. Geradezu P rototyp ei n er Sei l sch afterin
i st d i e SP D-B u n destagsabgeordn ete D ori s B arn ett. Au f i h rer I n tern etsei te
der SP D -Fraktion im B u n destag spri ch t si e si ch ei n deu tig fü r di e Agro-
Gen tech n ik au s:

30

 „

“ Si e war bei BASF be-
sch äftig t, vertri tt den dorti gen Wah l krei s u n d ag iert i n en tsprech en den
Sei l sch aftsverein en (si eh e Kasten au f Fol gesei te) .
Wer so fü r d i e Agro-Gen tech n ik käm pft, verdien t si ch Lob von BASF. Das
b l i eb au ch n i ch t au s, so gesch eh en am 26 . 5 . 2009 bei e i n em Treffen au f
E in l adu n g der SP D -M dB lerin :

31 

„
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“ Al l ei n i st B arn ett n i ch t. M an fred P ü ch el ,
32

 Ex-Partei - u n d
Fraktion svorsi tzen der der SP D im Lan dtag u n d frü h er M in i ster i n Sach -
sen -An h al t, war Gast beim großen Sei l sch aften treffen am I n n oP l an ta-
Foru m 2009 i n Üp l i n gen .
D an eben aber g ibt es au ch SP D -AmtsträgerI n n en , d i e si ch gegen d ie
Agro-Gen tech n ik au ssprech en − ü berwiegen d dan n aber m i t der sch on
von den Grü n en bekan n ten Au sb len du n g bei den Forsch u n gsfeldern . D ie
Au skreu zu n gsn ach rich ten von 2009 u n d 201 0 erh öh ten aber, äh n l i ch
wie bei der CSU sch on zu vor, d i e N eigu n g zu r vol l stän digen Ab leh n u n g .
D ie SP D -Abgeordn ete Sven ja Sch u l z, sei t Ju l i 201 0 Wissen sch aftsm in i s-
terin i n N ordrh ein -Westfal en , sch rieb au f i h rer H om epage:

33

 „

“

Linke? N aja . . .
I n i h rer Reg ieru n gszei t i n M ecklen bu rg -Vorpom m ern wu rde
das AgroB ioTech n iku m gegrü n det u n d m i t Förderm i l l i on en
− au ch vom Lan d − h och gepäppel t. D ie Li n ke, vor a l l em i n Person i h res
Lan dwi rtsch aftssprech ers F ri tz Tack, verteidig te das P rojekt au ch Jah re
dan ach n och − wen n si e ü berh au pt etwas sagte. M ei st war von i h r bei
P rotesten n i ch ts zu seh en . , Jei n' -SagerI n n en zu r Agro-Gen tech n ik si n d
bei dem Lin ken oft zu fi n den , zu m B ei sp i el d i e typ i sch e Posi ti on zu For-
sch u n gsfeldern . Tack „

“
34

 Verbrei tet i st d i e Tradi tion der D i stan zieru n g von d i rekten Form en
des P rotestes an u n d au f den Feldern . N ach der Tei l -Zerstöru n g von Gen -
feldern im M ai 2009 am AgroB ioTech n iku m pöbel te Tack oh n e jeg l i ch e
P rü fu n g der Ab l äu fe gegen verm ein tl i ch e Gewal ttäter. Kri ti sch e N ach fra-
gen von gen tech n ikkri ti sch en Akteu rI n n en bean twortetete er n i ch t.

SPD -MdB D oris Barn ett i n i h rem Be-
rich t 2005-2008 :

a
 „ “

I m m er wieder b rach te Ba rn ett Gäste
in s Gen tech n ikzen tru m der BASF :
„

“
( Berich t, S. 25) 
Tagesberich te im I n tern et 1 4. -1 7. Ma i
201 0:

b
 „

“ Am 1 5. Apri l 201 0 g in g es
zu sam m en m i t den J u sos zu BASF
P l an t Scien ce.
1 7. -24. 2. 201 0: „

“
D och D oris Ba rn ett

c
 i st n ich t n u r Gen -

tech n ikbefü rworterin im Pa rl am en t.
Sie i st k l assisch e Sei l sch afterin . So
war sie bei Vorbereitu n gstreffen zu r
Grü n du n g des „

“ dabei , wu rde i n der BASF -
Stadt geboren , h a t i h ren Wah l kreis
dort u n d a rbei tete frü h er i n der
Rech tsabtei l u n g des Kon zern s. Sie
si tzt im SP D -Stadtvorstan d von Lu d-

wigsh afen u n d im Lan desvor-
stan d, i st N atu rfreu n de-Lan des-
ch efin u n d bei der Sied l erge-

m ein sch aft BASF -N otwen de. I m Bu n -
destag si tzt das BASF -Sprach roh r im
passen den Au ssch u ss fü r Wirtsch aft
u n d Tech n ol og ie u n d i st ste l l vertreten -
de Sprech erin der Arbei tsgru ppe
Wirtsch aft & Tech n ol og ie der SP D -
Bu n destagsfraktion . Passen d zu sol -
ch en Gefl ech ten i st i h re Mitg l ied-
sch aft i n der „

“. I m m erh in i st sie ste l l vertreten de
Sprech erin

d
 d ieses se l tsam en Verban -

des, der l au t Wikiped ia
e

 n ich t vie l an -
deres m ach t a l s Sei l sch aften zu orga-
n isieren : „

I m Porträ t: D ori s B a rn ett

“
I m Apri l 201 0 sch ickte D oris Ba rn ett
zu n äch st e in en B rief an Min isterin I l se
Aign er m i t der B i tte, d ie Am fl ora
du rch zu win ken , u n d redete sich dan n
etwas zu sam m en h an g l os i n Rage −
ein e wu n dersch ön e Sta fette von an -
gem ah n ter Sach l ich kei t zu ideol og i -
sch er Rh etorik pu r: „

“
Berich t ü ber e in Vorbereitu n gstreffen
zu r Grü n du n g des Foru m Grü n e Ver-
n u n ft am 31 . 5. 201 0 i n F ran kfu rt:
„

“

F u ß n oten zu m Ka sten
a h ttp : //barn ett. hv-m edia .com /

down l oad/Taetigkei tsberich t_
D oris_Barn ett_08 %20. pdf ( S. 1 6)

b Zi ta te au s Berich ten von der 
I n tern etsei te h ttp : //barn ett.
hv-m edia .com .

c An gaben zu r Person eben fa l l s au f
h ttp : //barn ett. hv-m edia .com .

d www.g l oba l pan el .org/en g l i sh /
profi l e/Board%20Mem bers/

e h ttp : //de.wikiped ia .org/wiki/
Gl oba l _Pan el _Fou n dation
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35 www. petra -si tte.de/
in dex. ph p?id= 44

36 www. mvreg io.de/
n ach rich ten _reg ion /431 31 7. h tm l

37 www. mvreg io.de/mvr/
433295. h tm l

38 Au s i h rem Text „ Gen tech n ikkri ti k
oder , H i l fl oser An tikap i ta l i sm u s' ?“
in : SPW 72/1 993 ( S. 1 6 f. )

39 Au sgabe vom 29. 5. 201 0 ( S. 20) :
www. n eu es-deu tsch l an d .de/
artikel /1 71 883 . revol u tion -au f-dem -
acker. h tm l ?action= prin t

40 h ttp : //de. reu ters.com /artic l e/
dom esticN ews/
idD E BE E 54J0G920090520

41 www. fn r.de/
42 www.drad io.de/d l f/sen du n gen /

idw_dl f/1 1 01 68 2/

au f den Widerstan d an kom mt. Aign er, Seeh ofer u n d an dere si n d Oppor-
tu n i stI n n en , d i e i h re Fah n e i n den Win d h än gen . D en aber m ach en i n
B ayern sei t Jah ren die Gen tech n ikgegn erI n n en . 
D ie wich ti gsten F igu ren i n der gan zen P ropagan dasch l ach t u m verlore-
n es Terrai n bei den Wäh lerI n n en si n d d ie Fach m in i sterI n n en au f B u n des-
u n d Lan deseben e, I l se Aign er u n d M arku s Söder, sowie der Parteich ef
H orst Seeh ofer. I h re Zu n gen si n d ti ef gespal ten . So verbot CSU-Lan d-
wi rtsch aftsm in i sterin I l se Aign er zwar im Apri l 2009 den M ON 81 0,
käm pfte aber vor- u n d n ach h er fü r d i e Agro-Gen tech n ik − bevorzu gt di e
au s D eu tsch l an d. Si e bezog am 20. 5 . 2009 gem ein sam Posi ti on pro
Gentech n ik

40

 m i t Forsch u n gsm in i sterin Sch avan , befü rwortete For-
sch u n gsfelder u n d l i eß du rch B eh örden i h res M in i steri u m s n eu e Felder
an l egen , n äm l i ch di e Versu ch sfelder von Ju l i u s-Kü h n - u n d Von -Th ü n en -
I n sti tu t. Zu dem startete si e ei n n eu es Förderprogram m zu r En twick l u n g
von En erg iepfl an zen , das au ch b iotech n olog i sch e En twickl u n gen ein -
sch loss.

41

 Al s F rei setzu n gen getarn te Saatgu tgewin n u n gsfel der fü r Amflo-
rakartoffel n wu rden von i h r du rch gewu n ken . S ie akzepti erte zu dem wie
i h re Vorgän gerI n n en d ie Person al zu sam m en setzu n g u n d gen tech n ik-
freu n dl i ch en En tsch eidu n gen des i h r u n tersteh en den BVL u n d ZKB S,
JKI u n d B fR .

D ie Li n ke i n Sach sen -An h al t, der zwei ten u n d im m er n och an h al ten den
Agro-Gen tech n ik-H och bu rg u n terstü tzte di e Tech n ik m ei st. D as tat au ch
die von dort stam m en de, forsch u n gspol i ti sch e Sprech erin Petra Si tte, d i e
in zwisch en im B u n destag si tzt. Au f i h rer I n tern etsei te

35

 fan den si ch Wer-
betexte der Art: „

“ Kri ti k da-
ran kam von der Ökolog i sch en P l attform , d i e i n n erpartei l i ch aber wen ig
E in fl u ss h at.
D a Pol i ti k Opportu n i sm u s i st u n d der m ecklen bu rg i sch e Widerstan d
du rch di rekte Aktion en u n d Öffen tl i ch kei tsarbei t ru n d u m zwei Stan dorte
(AgroB ioTech n iku m u n d Amflorafeld) im m er i n ten si ver wu rde, sch wen kte
Fri tz Tack En de Au gu st 201 0 wie an dere Pol i ti kerI n n en au f Gegen ku rs
zu r Gen tech n ik :

36

 „

“ D och ku rz dan ach verfi el Tack wie-
der i n den k l assi sch en M odu s: N ein zu r Gen tech n ik , desh alb m eh r Gen -
tech n ik . Widerspru ch svol l form u l i erte er am 1 5 . 9 . 201 0:

37

 „

“, aber „
“.

Zen tral e F igu r des B u n desin sti tu ts fü r R i si kobewertu n g (B fR ) zu Gen tech -
n ikfragen i st M ari an n a Sch au zu . S ie i st Tei l der Sei l sch aften ( frü h er im
BVL) u n d win kt i n Gen eh m igu n gsverfah ren d ie An träge im N am en des
B fR du rch . G lei ch zei ti g i st si e Fu n ktion ärin der Partei D ie Li n ke i n B erl i n ,
jedoch zu an deren Th em en gebieten . I h re Posi tion :

38

 „

“.
Ersch recken des fan d si ch im Qu asi -Parteib l att N eu es D eu tsch l an d

39

 −
n äm l i ch ei n Ju bel arti kel zu r Agro-Gen tech n ik m i t dem „ “
Joh an n es B erg l er. D er aber war a l s M i tarbei ter ei n es gen tech n ikbetrei -
ben den Fach bereich es der Un i Erl an gen n u r Lobbyi st i n eigen er Sach e.

CSU: Ja! Äh h h nein ! Äh h . . .
Wäh ren d die L in ke d ie Agro-Gen tech n ik kau m zu m Th em a

m ach t, i st si e bei der CSU i n zwi sch en zu ei n em der zen tral en I den ti täts-
pu n kte geworden . Wer a l l erdi n gs i n di e Vergan gen h ei t der Partei fü h rerI n -
n en u n d Fu n ktion strägerI n n en sch au t, m erkt, dass h i er n i ch t di e Über-
zeu gu n g , son dern das Kalkü l im Vordergru n d steh en . D i e CSU i st das
h erau sragen de B ei sp iel dafü r, dass es n i ch t au f di e Partei farben , son dern



98 ê ê ë   Pa rtei en Mon sa n to a u f D eu tsch : Ka p. VI98 ê ê ë   Pa rtei en Mon sa n to a u f D eu tsch : Ka p. VI

43 N eu e Osn abrü cker Zei tu n g am
1 0. 5. 201 0: www. n eu e-oz.de/
in form ation /n oz_prin t/in terviews/
201 00507-a ign er. h tm l

44 www. zeit.de/2006/28/
wissen sch aftsforu m?page= 2

45 www. bvl . bu n d .de/n n _491 798/
D E /08__P resseI n foth ek/03__
I n form ation sm ateria l /01 __
BVL__Brosch u eren /BVL__
gen tech n ik, tem p l ate I d= raw,
property= pu b l ication F i l e. pdf/
BVL_gen tech n ik. pdf

46 www. ju n gewel t.de/2006/
1 1 -27/003 . ph p

47 Qu el l e : „ CSU in Gen tech n ikfrage
gespa l ten“, au f top ag ra r am
1 0. 5. 201 0 ( www. topagrar.com /
in dex. ph p?option= com _conten t&
task= view&id= 1 8226&I tem id=
51 9)

48 Qu el l e : „ P l ädoyer fü r Grü n e Gen -
tech n ik“ i n : Wel t On l in e, 1 1 . 7. 201 0
( www.wel t.de/d ie-wel t/reg ion a l es/
m u en ch en /articl e8407506/
P l aedoyer-fu er-g ru en e-
Gentech n ik. h tm l )

49 P ressein form ation des D eu tsch en
Bau ernverban des am 8 . 1 . 2004:
www.open pr.de/n ews/26491 /
Laen deragra rm in ister-u n terstu etzen -
Bau ernverban d-bei -Gru en er-
Gentech n ik. h tm l

50 Am 8 . 6. 201 0: h ttp : //b l ogs. taz.de/
saveou rseeds/201 0/06/08/

D ie gesamte Agrarpol i ti k von I l se Aign er folg t wei ter dem Stru ktu rwan del
h in zu ei n er i n du stri el l en Lan dwi rtsch aft. I n ei n em I n terview sagte d i e
CSU-Pol i ti kern :

43

 „ “
D ies sei sei t Jah rzeh n ten ei n m arktwi rtsch aftl i ch er P rozess. „

“, m ein te d i e M in i sterin .
D as Wort „ “ i n d i eser An twort i st e i n deu tl i ch es Sign al , woh in d i e
Rei se au ch u n ter Aign er u n d dem CSU-gefü h rten Lan dwi rtsch aftsm in i s-
teri u m geh t.
D as a l l es i st h arm los gegen ü ber dem Ch ef der CSU u n d M ei ster der
Stam mti sch pol i ti k , H orst Seeh ofer. D ass er aktu el l i n Folge bayri sch - l än d-
l i ch er H artn äckigkei t a l s B efü rworter der gen tech n ikfreien Lan dwi rtsch aft
au ftri tt, i st eben so n i ch t a l s wäh lerstim m en gei l er Popu l i sm u s wie sein e
H etze gegen N ich t-D eu tsch e. Tatsäch l i ch trat Seeh ofer i n sei n er Zei t a l s
B u n desl an dwi rtsch aftsm in i ster, wo er d i e Sach e h ätte regeln kön n en , a l s
Ram m bock fü r d i e Agro-Gen tech n ik au f.

N eben diesen Wen deh äl sen g ibt es exp l i zi t gen tech n ikfreu n dl i ch e Gru p-
p i eru n gen i n der CSU. D as si n d zu m ei n en vi el e CSU-B u n despol i ti kerI n -
n en , d i e dam i t beweisen , dass d i e CSU die Agro-Gen tech n ik u n terstü tzt,
wen n si e n i ch t vor Ort D ru ck bekom mt. D as von der Lan dtagsfraktion be-
sch lossen e Posi tion spapier „ “ sti eß
bei der CSU-Lan desgru ppe im B u n destag au f n ah ezu ein h el l i ge Ab leh -
n u n g . D ie B u n destagsabgeordn ete M arl en e M ortl er warn te vor ei n er
stim m u n gsgelei teten Pol i ti k im H in b l i ck au f di e Grü n e Gen tech n ik . D ie
CSU sei gu t beraten , fach l i ch zu argu m entieren u n d i h re M ein u n gsbi l -
du n g au f wi ssen sch aftl i ch er Gru n dl age vorzu n eh m en . D as Pap ier der
Lan dtagsfraktion werde dem n ich t gerech t. Äh n l i ch äu ßerte si ch der ag -
rarpol i ti sch e Sprech er der CSU-Lan desgru ppe, M ax Leh m er. M i t der
Forderu n g n ach Verzich t au f jeg l i ch en F rei l an dan bau i gn oriere d i e Lan d-
tagsfraktion d ie wi ssen sch aftl i ch en Ergebn i sse ren om m ierter bayeri sch er
Forsch u n gsein ri ch tu n gen , d i e kein en Zwei fel an der Un beden kl i ch kei t
von B t-M ai s au fkom m en l i eßen , erk l ärte er. E r zeig te si ch besorgt, dass
B ayern trotz h ervorragen der E in ri ch tu n gen den An sch l u ss i n der B io-
tech n olog ie verl i eren kön n te u n d dam i t Ch an cen i n ei n er Tech n olog ie
versp iel e, d i e erh eb l i ch e Poten ti a l e fü r d i e Zu ku nft b i ete.

47

D och au ch i n B ayern zeig ten si ch Un tersch iede. So p l ädierte der Wi rt-
sch aftsbei rat, e i n e CSU-n ah e Un tern eh m erverein igu n g , fü r d i e Agro-
Gen tech n ik :

48

 „ “ Es ge-
h e u m den Forsch u n gsstan dort u n d d ie Wertsch öpfu n g . Aber au ch u m
Ressou rcen wie Wasser, Ern äh ru n g oder En erg ien au s n ach wach sen den
Roh stoffen , sagte Otto Wiesh eu (CSU) , Ex-Wirtsch aftsm in i ster u n d Ch ef
des Wi rtsch aftsbei rats. F rü h er war di e CSU i n B ayern ü bersich tl i ch er −
gan z ei n fach pro Agro-Gen tech n ik :

49

 „

“

CDU: Klare Kante pro Gentech n ik
I m Gegen satz zu r CSU ag iert d i e CD U u nverän dert deu tl i ch . Gen tech -
n i kfan s si tzen an den Sch al th ebeln : Kath erin a Rei ch e a l s Staatssekretärin
im Umwel tm in i steri u m u n d An n ette Sch avan a l s B i l du n gsm in i sterin . B ei -
de strei ten pro Gen tech n ik, oh n e Wen n u n d Aber! Sch avan b i l det dabei
das Au sh än gesch i l d − u n d i h re Au ssagen h aben es tatsäch l i ch i n si ch .
Sie prei st jeden Fortsch ri tt, wi l l D eu tsch l an d wel twei t vorn h aben − egal
i n wel ch er D i szip l i n . D i e im m er au f soviel Wissen sch aftl i ch kei t poch en de
Forsch u n gsm in i sterin g l au bt, dass Gen tech n ik gegen den H u n ger h el fen
kön n te,

50

 u n d sch im pft ü ber Lan dwi rte, d i e i h re tol l en Forsch er i n F rage
stel l en .
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51 h ttp : //b l ogs. taz.de/saveou rseeds/
fi l es/2009/07/ru n der_tisch _
sch avan _agrarforsch u n g_
u bersich t_200709. pdf

52 www. faz. n et/s/Ru b594835B6
7271 4A1 D B1 A1 21 534F 01 0E E1 /
D oc%7E E E C763471 9A9A41 0CA
7F 9D E 6B1 63B5454%7E ATp l %
7E E com m on %7E Scon ten t. h tm l

53 www. n ach den ksei ten .de/u p l oad/
pdf/070907-an tigen food0807. pdf,
du rch m eh rere Au gen zeu g I n n en
bestä tig t.

54 www. kath erin a -reich e.de/de/
N ewsl etter/32/Ru n der_Tisch _
zu r_Gr_Gen tech n ik/
artikel , 264. h tm l

55 H om epage von Kath arin a Reich e,
Text vom 29. 5. 2009: www.
kath erin a -reich e.de/de/N ewsl etter/
32/Ru n der_Tisch _zu r_Gr_
Gentech n ik/a rtikel , 264. h tm l

56 Tel epol i s am 31 . 7. 2005:
www. h eise.de/tp/r4/
artikel /20/20631 /1 . h tm l

57 sieh e F u ßn ote 56
58 Stern am 1 4. 4. 2009:

www. stern .de/wissen /ern aeh ru n g/
gefah r-fu er-d ie-u mwel t-a ign er-
verb ietet-gen m a is-an bau -660801 .
h tm l

59 I m kerei -Tech n ik-Magazin , 1 /2008
( zi tiert n ach Zei t-F ragen : www.
zeit-fragen .ch /in dex. ph p?id= 2589)

60 D own l oad ü ber www.
projektwerkstatt.de/gen /fi l z/
parteien /ju _
l an dwirtsch aftspol i tik. pdf

D och i n der Partei g i bt es n i ch t n u r An n ette Sch avan . B efü rwortu n g i st
ü beral l zu h ören u n d zu l esen − vom offi zi el l en Wah lprogram m b i s zu
Au ssprü ch en der B u n deskan zlerin . Rech t offen siv fü r d i e Agro-Gen tech -
n ik warb i n der Vergan gen h ei t Kath arin a Reich e, ei n e D ip lom -Ch em ike-
ri n au s Potsdam , d i e sei t 1 998 im B u n destag si tzt. I n i h rem Wah lkrei s
l i egt das M ax-P l an ck- I n sti tu t fü r m oleku l are P fl an zen ph ysiolog ie i n Pots-
dam -Golm , das l au t Rei ch e „

“ g i l t.
54

 I n der sch warz-gel ben Reg ieru n g
sti eg si e zu r Staatssekretärin im Umwel tm in i steri u m au f − ei n fü r d i e
Gen tech n ik-Sei l sch aften wich ti ger Posten , den n von dort kön n te d i e l etz-
te kri ti sch e B u n desbeh örde, das B u n desamt fü r N atu rsch u tz, zu m
Sch weigen gebrach t werden . Reich e i st da ei n deu tig :

55

 „

“ Un d fü gt an :
56

 „

“ I m B u n destags-
wah l kam pf 2005 bezeich n ete si e Gen tech n ikgegn erI n n en a l s „

“ u n d pran gerte deren an gebl i ch e D u ldu n g du rch di e rot-grü n e
Reg ieru n g a l s Skan dal an .

57

 „ “ wü rde di e Gen tech n ik beh in -
dern , wei l d i ese m i t Zu ku nftsän gsten Wah lkam pf m ach en wol l ten . D as
M ON 81 0-Verbot l eh n te si e ab :

58

 „
“ Rei ch e, d i e au ch stel l vertreten de B u n desvorsi tzen de der

CD U i st, h at ei n ige Fü h ru n gsämter i n I n du stri everein igu n gen . Si e si tzt im

Ku ratori u m der Arbei tsgem ein sch aft i n du stri el l er Forsch u n gsverein igu n -
gen „ “, im B ei rat des D ach verban des der Reg ion al -
parks i n B ran den bu rg u n d B erl i n u n d im Vorstan d der Gesel l sch aft zu r
Förderu n g des Un tern eh m ern ach wu ch ses.
D ie Apparate im Zen tru m der CD U treten a l s Un terstü tzeri n der Agro-
Gen tech n ik au f. N i ch t im m er g i l t das au ch fü r ei n fach e M i tg l i eder oder
örtl i ch e Gru ppen . I n Au sl eben , wo di e B ioTech Farm im Ortstei l Üp l i n gen
ag iert, stim mte ei n e M eh rh ei t au s CD U u n d L in ken gegen das P rojekt −
n atü rl i ch wi rku n gslos. Aber das i st ja typ i sch u n d g i l t fü r a l l e Parteien
eben so wie fü r an dere Organ i sation en . Was den E l i ten di en t, fä l l t i n den
B u n des- u n d oft au ch Lan desgrem ien au f fru ch tbaren B oden . E in e H an d
wäsch t di e an dere.
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61 www. in n op l an ta .de/fi l eadm in /
u ser_u p l oad/Pdf/Pdf_I n n op l an ta-
Foru m /I n n oP l an taForu m 201 0_
Festvortrag_H appach -Kasan . pdf

62 www. fdp-kl ein m ach n ow.de/
porta l . p resse. ph p?id= 1 4302

63 www. kein e-gen tech n ik.de/n ews-
gen tech n ik/n ews/de/22481 . h tm l

64 www. basf.com /grou p/
pressem ittei l u n gen /P -1 0-389

Die m it der Gentech n ik-
lobby h eu l t: FDP
B leibt n och d ie FD P. Es wäre u n h öfl i ch , si e
au f i h r bu n despol i ti sch es Au sh än gesch i l d zu
verkü rzen . Oder zu l ach en , wen n diese im
B u n destag au ftri tt. Aber Ch ri stel H appach -
Kasan au s dem k l ein en D orf B äk im N orden
der Repu b l i k i st e i n e bem erken swerte M i sch u n g au s I deolog ie des Al l es-
i st- erl au bt, -was-P rofi t- bri n g t u n d wei tgeh en dem Feh len von Argu m enten .
Trotzdem i st si e stän dig u n terwegs fü r d i e g rü n e Gen tech n ik . Kri ti k perl t
an i h r ab. D ie B rosch ü re „ “ bezeich n ete
sie m i t i h rer typ i sch i n h al tsl eeren Rh etori k am 7 . 9 . 2009 al s „ “,
zog den B egri ff aber zu rü ck, a l s si e au f N ach frage n i ch t i n der Lage war,
ein ei n ziges B ei sp iel fü r Fal sch an gaben i n dem H eft zu ben en n en .

M i t sol ch en M ein u n gen i st H appach -Kasan i n der FDP au f dem
dort prägen den Ku rs. D ie gan ze Partei i st e i n e n aiv- ideolog i sch e,
m arktradikal e G l au ben sgem ein sch aft an das im m er Gu te i n jeder
Forsch u n g u n d Tech n ik . D ie Au sdru cksform en dieser Tech n ikg l äu -
b igkei t si n d sku rri l . D afü r gen ü gt der B l i ck au f den wich ti gsten Lob-
byverban d der Agro-Gen tech n ik, I n n oP lan ta. D eren Ch ef i st n äm -
l i ch der FD P -Lan dtagsabgeordn ete Uwe Sch rader. I n i ti ator war der

FD P -M an n H orst Reh berger, au ch H appach -Kasan m isch te oft m i t (N ä-
h eres im Kapi tel V ab Sei te 69 ) .
B u n deswi rtsch aftsm in i ster Rain er B rü derl e (FD P ) u n terstü tzte di e arm en
Gentech n ikkon zern e sogar prakti sch u n d h al f m edien tau g l i ch beim Ern -
ten von gv-Kartoffel n .

63

 N u tzn ießer
war der Großkon zern BASF, der das
Ereign i s au ch groß h erau sposau n te:

64

„

“ Offen bar h at d i e Agro-Gen -
tech n ik soviel Selbstzweck u n d i h re Un terstü tzu n g i st i deolog i sch be-
grü n det, dass a l l ei n d i e Tatsach e der Gen m an ipu l ation ei n derartiges I n te-
resse h ervorru ft. D en n bekan n tl i ch g ibt es zu r Amflora-Kartoffel , u m de-
ren Ern te es g i n g , l än gst au ch oh n e Gen tech n ik gezü ch tete Al tern ativen .

Oben : Berich t ü ber e in en Vortrags
von H appach -Kasan im Vogel sberg -
kreis ( Oberh essisch e Zei tu n g ,
2. 4. 2007) . E s gab offen bar Kri tik.

Foto u n ten : B rü derl e h i l ft der BASF
beim E rn ten von gv-Kartoffel n .
D ah in ter I n n oP l an ta-Werber.
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Foto: P rotest gegen d ie E rn teaktion
der Am fl ora u n d d ie pol i ti sch e U n ter-
stü tzu n g du rch den Bu n deswirt-
sch aftsm in ister B rü derl e.

I n tern etsei ten zu
Organ isieru n g von u n ten u n d
kreativen Aktion sm eth oden :

 í www.d i rect-action .de.vu
 í www. h ierarch n ie.de.vu
 í www. projektwerkstatt.de/ovu

65 www. topagra r.com /in dex. ph p?
option= com _con ten t&task= view
&id= 1 9408&I tem id= 51 9

Fazit: Der Widerstand entsch eidet!
Was folg t au s a l l dem? Etwas Sch l i ch tes, aber Wich tiges: Es kom mt n i ch t
au f d i e Partei en , son dern au f dem Widerstan d an . Es g ibt kein e Partei , d i e
ein e k l are, von M ach tsp iel ch en u n d Sei l sch aften u n beein fl u ssten Ku rs ge-
gen d ie Agro-Gen tech n ik fäh rt. Um gekeh rt g ibt es aber sel bst i n den
sch ein bar ei n deu tig pro Gen tech n ik au ftreten den Parteien FD P u n d CD U
Gegenwin d, z. B. von den eigen en B asi sgru ppen i n k l ei n bäu erl i ch ge-
prägten Reg ion en . Kl ar i st:

í  Rot-Grü n au f B u n deseben e h at d i e Förderu n g deu tsch er Gen tech -
n i k u n ter dem Label „ Sich erh ei tsforsch u n g“ au sgebau t. I n i h rer Re-
g i eru n gszei t kam es zu Geh eim au ssaaten von Rapsfeldern i n m eh -
reren B u n desl än dern . D i e Felder geri eten au ßer Kon trol l e.

í  Rot- rote u n d sch warz-gelbe Lan desreg ieru n gen h aben d ie H och bu r-
gen deu tsch er Gen tech n ik au fgebau t: D as AgroB ioTech n iku m i n
Groß Lü sewi tz (bei Rostock) u n d d ie B ioTech -Sei l sch aften i n u n d
u m die B örde Sach sen -An h al ts.

í  2008 u n d 2009 setzte l okal er Widerstan d das Au s der Gen tech n ik
i n B ayern du rch − u n ter ei n er sch warz-gel ben Lan desreg ieru n g !
Ku rz dan ach stärkte ei n e g l ei ch farb ige B u n desreg ieru n g di eselbe

Tech n ik , wäh ren d die g roße Koal i tion i n Th ü rin gen der Agro-Gen -
tech n ik das vorl äu fige Au s verpasste. Sch warz-grü n i n H am bu rg
u n d di e Jam aika-Koal i tion im Saarl an d gel ten a l s rel ati v gen tech n ik-
kri ti sch e Reg ieru n gen .

í  Was die CSU i n B ayern m ach t, g i l t n i ch t au f B u n deseben e. I m
Lan dwi rtsch aftsm in i steri u m I l se Aign ers wu rden h oh e Fördergelder
fü r di e En twick l u n g der Gen tech n ik gezah l t, d i e B u n desfach an stal -
ten au f Gen tech n ik wei ter spezi al i si ert u n d der B ioÖkon om ierat a l s
rein es P ro-Gen tech n ikgrem iu m gegrü n det.

Al l e pol i ti sch en Apparate au f h öh erer Eben e geh ören zu den gesel l sch aft-
l i ch en E l i ten . D as sch afft e i n prakti sch es P rob lem , den n es i st dort gu t ge-
ü bte P raxi s, d i e pol i ti sch en Wortm eldu n gen u n d E in m isch u n gen ,von
u n ten' arrogan t zu ü berseh en − oder si ch gar akti v abzu wen den . D ie
grü n e B u n destagsabgeordn ete U l ri ke H öfken , obwoh l e igen tl i ch i h r Th e-
m a, i gn orierte d i e Rech erch en u n d Aktion en gegen d ie Gen tech n ik-Sei l -
sch aften , sei t si e ab 2009 von B asi sakti vi stI n n en verbrei tet werden . I h re
Kol l eg in Corn el i a B eh m fu h r au f dem Weg zu m I n n oP l an ta-Foru m 2009
an den Gen tech n ikgegn erI n n en vorbei . D er SP D -B u n destagsabgeordn e-
ten M atth i as M iersch , der eben fal l s d i e Gen tech n ik-Sei l sch aften sch on
zu m eigen en Th em a m ach te, sch wieg wie sein e grü n e Kol l eg in , sei t das
ein Th em a von B asi szu sam m en h än gen wu rde u n d i n Saarbrü cken vor
Gerich t stan d. Sch l im m er waren u n d si n d d ie stän digen D i stan zieru n gen
von B asi saktivi täten au f u n d u m Versu ch sfeldern oder den dah in terste-
h en den I n sti tu tion en . D er B ru ch zwisch en E l i ten u n d Akti vi stI n n en i st
ku l tu rel l er N atu r. Si e en tsprin gt den Un tersch ieden i n Al l tagsgepfl ogen -
h ei ten , Kom m u n ikation ssti l en , H an dl u n gsform en u n d sozi al er E i n bet-
tu n g , d . h . der Zu geh örigkei t zu gesel l sch aftl i ch en Sch i ch ten , Sph ären
oder Kl assen . N ötig i st dah er n i ch t n u r ei n e i n h al tl i ch e Kl arh ei t, son dern
au ch ein e Überwin du n g l eben ssti l i sti sch er Arrogan z.
An satzpu n kte dafü r g ibt es a l l erorten : Ob rot, ob grü n , ob gelb, sch warz
oder gan z n eu e Farb-Experim en te m i t der B etei l i gu n g an der M ach t −
n otwen dig u n d erfolgversprech en d i st der Widerstan d von u n ten ! D as i st
n i ch t n u r ei n e i n h al tl i ch e, son dern au ch ei n e ku l tu rel l e Au fgabe. Un d es
stel l t d i e M ach tfrage. D ie Gestal tu n gskraft i n der Gesel l sch aft m u ss au s
M ärkten u n d Parl am ente wieder zu rü ckgewon n en werden − h i n zu den
M en sch en !

D i e P roj ektwerksta tt i n Sa a sen ( Krei s Gi eß en ) kön n en Si e
besu ch en , u m . . .

 è d i e Qu el l en zu d i esem B u ch ei n zu seh en ,
 è i n den g roß en Arch i ven u n d B i bl i oth eken zu stöbern ,
 è Treffen u n d Sem i n a re i n den Rä u m en du rch zu fü h ren oder
 è ei g en e I deen i n den vi el en Werkstä tten des H a u ses

u m zu setzen .
Meh r u n ter www. proj ektwerksta tt.de/sa a sen !


